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Silber aus Volhynien .
Unier allen gegen/vartigen Kriegsschauplätzen an der Ostfront

ist Wolhynien der einige , der in engeren « Sinne als russischer be »
Zeichnet werden ! a >m. Balten , Litauer und Polen gellen den Rusien
al8 » Fremdvölke� , aber Wolhynien ist altruisischer Boden . Freilich ,
Sie in Rutzland herrschende Nasse , die Grohrussen , sind es nicht , die
Wolhynien besiedelt haben und bebauen , vielmehr gehört diese Pro -
vinz zu dem ausgedehnten Gebiete , das die intclligenlen , beweg -
llchen und poetisch reich begabien K l e i n r u s s e n bewohnen ,
deren eigene Kultur und eigene Sprache die Grobrussen seil
vielen Jahrzehnien auf alle Weise zu unterdrücken und aus -
zurollen bestrebt sind . Immerhin Hai das Land Wolhynien schon
iim 13 . Jahrhundert ein russisches Fürstentum gebildet , um freilich
später an Polen überzugchen , dessen Bestandteil eS bis zur zweiien
Teilung des Königreiches war .

Ein eigentümliches Stück Erde ist es , wo sich jetzt die harten
Äämpfe östlich des Bug abspielen . Wolhynien ist gegen Norden
lüurch einen natürlichen Schutzwall vom übrigen Ruhland gelrennt ;
das ist das gewallig « Sumpfland der Polsesise , das Gebiet der
Aolitnosümpfe , eine Landmasse von der Ausdehnung eines König -
reiches , durch die nur wenige Straßen führen . Der Hauptfluß dieses
Sumpfgebieie » ist der Prip et , und er bildet zugleich den Haupt -
ström des wolhynischen Landes . Denn der Bug im Westen ist für
Wolhynien nur ein Grenzfluß und bis zum mächtigen Dnjeper -
Strome im Ostes reicht wolhynischss Gebiet nicht mehr ; dort stößt
Wolhynien an echtestes altes Ukrainerland , nähert es sich dem Gebiete
der heiligen Stadl Kiew . Der Pripet erhält seine Zuflüsse allesamt
von Süden . Sie eniströme » dem bergigen Teile des Landes ; denn
Wolhynien ist nicht , wie man im allgemeinen sich das vorzustellen
Pflegt , eine einzige , große Ebene . Von Galizien und Podolien her
stößi vielmehr das doriige Hoch - und Hügelland mit kräiiigen
Ausläufern in das südliche Wolhynien vor . und auf diesen Höhen
haben die Flüsse ihren Ursprung , die dem Pripet zuströmen .
So ist es auch den Russen in diesem Teile Wolhyniens durch die
Natürliche Bildung des Geländes leicht geworden , verschiedene ,
unmerhin beträchtliche Festungen anzulegen .

Die stärkste davon ist D u b n o , an dem Flusse Jkwa gelegen ,
und zwar in einer sehr malerischen Art : auf einer Halbiniel , die
der Fluß beinahe ganz umströmt . Was die Stellung von Dubno
rroch stärker macht , ist , daß es unmittelbar hinter einer Bresche
liegt , die� sich in der Kette des südwolbynischen BerglandeS
iSflnct . Die Bevölkerung der Stadt besteht großenteils au « Juden ,
And das gleiche ist bei der jetzt eroberten südwolhynischen Festung
der Fall , bei Lnck , das etwa in der Mitte zwischen Wladimir und
Kremenetz am Flusse Stir gelegen ist . Heute ist Luck ein Welt -
verlorener Flecken , und doch bildete es einst die Hauptstadt eines
eigenen wolhtinischen Fürstentums , und im Jahre 1429 fand hier
sogar ein Kongreß der Fürsten von Osteuropa statt . Noch
in der ersten Hälfte des sechzehnten Jahrhunderts zählte
Luck zu den großen Städten des slawischen Europas , wäh -
rend es heule zu fast vülliger Bedeutungslosigkeit herabgesunken
ist . Selbst an die Eisenbahnlinte , die das VerkehrSrllckgrat
Wolhyniens bildet , ist Lnck nicht unmittelbar angeschlossen worden ,
obwohl es ihr nahe genug liegt . Da ? ist der Eisenbahnstrang ,
der Brcst - Litowsk mit dem Süden des russischen Reiches verbindet ,
und der jetzt mit der Besetzung von K o w e l durch die verbündeten
Truppen in deren Hand gelangt war . So wie Kowcl , so sind fast
alle Städte , die an der großen wolhynischen Linie liegen , un «
erheblich . Das Bild , das die Befiedelung Wolhyniens zeigt ,
ist allgemein dieses , daß der Norden des Landes an bedeutenden
Ansiedlungen und auch an geschichtlichem Interesse hinter dem Süden
bei weitem zurücksteht . Die Steppen und Ebenen von Nord -
wolhynien , die bald in jenen Urwaldsumpf der Poljeßje überzu¬
sehen beginnen , sind der uninteressanteste Teil des Landes , während
der Süden da « wolhhnisitie Kernland bildet . Hier liegen
denn auch die drei geickichtlich interessantesten und aniebnlichjten
Orte von Wolhynien : Wladimir Wolhynsk , Kremenetz und Ostrog .

W l a d i m i r W o l h y n s k ist ja in den kriegerischen Er -
eignissen der jüngsten Wochen bereits viel genannt und viel um «
lämpit worden . Die Stadl liegt an einem Nebenflüsse des Bug ,
am Loug . Sie ist alten Ursprungs , wird schon von dem slawischen
Chronisten Nestor genannl , und bildete einen der frühesten

Rotes vlamenblut .

Ü] Von Pierre Broodcoorens .

Er knallte mit der Zunge gegen den Gaumen und machte
sich auf den Weg . Sie sah , wie er allmählich in der Dunkel -
sieit verschwand . Als er ganz fort war , stieß sie einen tiefen
Seufzer hervor und schritt langsam wieder über den Graben
zurück .

Sie hatte kein Glück wahrhaftig ! Dieser Donka ! Seit
zwei Jahren liebte sie ihn schon . Sie hatte ihn einmal bei
einem Tanzvergnugen getroffen . Schon lange beschäftigte er
ihre Gedanken und hatte schließlich in ihnen den gleichen Platz
eingenommen , loie der Zigarrenmacher von Schmedelbeke , dem
sie sich hingegeben hatte . Gewiß war Hein Donka dem schwär -
zen Feuer von Hillas Augen gegenüber nicht unempfindlich
geblieben . Stur das war die Sache : Es war nicht daran zu
denken , mit einem Menschen seines Schlages eine gesetzmäßige
Verbindung einzugehen . Daran verzweifelte sie . Sie war
bald 30 Jahr . Es war nicht ihre Absicht , zu einer alten Jung -
fer einzutrocknen . Seit sie mit ihren roten Wangen und ihrer
schönen Gestalt heiratsfähig war , nmstrichen die Bursche ihre
Röcke mit sündig wollüstigen Blicken . Aber einen anderen Be -
weggrund , als sie in eine Ecke zu stoßen und ihr Gelüst an ihr
zu befriedigen , hatten sie nicht . Hilla war arm . Wenn sie
ihn gemocht hätte , hätte sie sich mit einem alten Knauser zu -
saminentun können oder mit einem armen Tagelöhner ihres -
gleichen . Aber sie hatte Ehrgeiz . Sic wollte einen Mann in
der Kraft der Jugend mit gutem Einkommen . Hein Donka
und der Zigarreninachcr von Schmedelbeke waren solche . Aber
zum Unglück dachte keiner von leiden daran , sie zu heiraten .
Der Zigarrenmacher war sogar drauf und dran , auszuwandern
und auf Nimcrwiederkehr nach New Uork zu gehen .

Aber da kam ihr eine Erleuchtung .
Warum nicht den großen Vlämen ?
Alles in allem war er ja mit seinem roten Schnurrbart

und seinem braunen Haar gar nicht so Übel . Vollends machte
ihn der Umstand möglich , daß er Vermögen hatte . Aus
Koketterie und um ihre Franenmacht zu erproben , hatte sie
ihm im „ Lustigen Aufenthalt " mit ihrem unwiderstehlichen

Aeugeln zugesetzt ! dann , als sie am Abend durch den Hohlweg
von La Houppe gegangen waren , hatte sie ihn damit , daß sie
sich an ihn angeschmiegt hatte , vollends närrisch gemacht . Licht -

geblendet hatte die Motte sich um die Lampe gedreht , hatte
ans Glas gestoßen und sich die Flügel verbrannt . War sie
dumm ! Warum lockte sie ihn nicht noch weiter an ? Das war
eine Kleinigkeit . Aber schon am nächsten Tage hatte sie den

Verehrer vergessen gehabt und an das Stelldichein im „ Ballon "

gar nicht mehr gedacht .

Mittelpunkte slawischer Macht und Kultur . Schwere kriege '
rische Schicksale sind über sie dahingebraust . Die Mongolen -
die Tataren und die Kosaken haben sie nacheinander in
Trümmer gelegt , so daß Wladimir Wolhynsk am Ausgangs des
18. Jahrhunderts völlig verfallen war . Seitdem hat sich der Platz
wieder etwas erholt , vor allem dank seinem Handel mit Galizien .
von dem der größere Teil das Zollbaus nicht zu passieren pflegt .
Auch hier find es hauptsächlich die Juden , die diesen Handel be -
treiben . Südöstlich von Wladimir liegt Kremenetz , das bereits
dem Gebiete des Pripets angehört und daS an Alter und
Mannigfaltigkeit seiner Gesckichte mit Wladimir Wolhynks
wetteifert . Die malerischen Ruinen seines auf steiler Höhe ge -
legenen Schlosses sind noch heut ein sprechendes Zeugnis der
Geschichte der Stadt , die der Tatarenkhan Batu vergeblich belagert
hat , während die Kosaken 1648 sich ihrer zu bemächtigen vermochten .
Aber Kremenetz ist nicht nur der Mittelpunkt kriegerischer
Ereignisse , sondern es ist auch einmal ein Zentrum der
lleinrussischen , der ukrainischen Kultur gewesen , die das
zarische Rußland mit Füßen getreten bat . Von 1805 bis
1832 war das Lyzeum von Kremenetz der Mittelpunkt des höheren
Unterricht « der ganzen westlichen Ukraine ; nach der polnischen
Revolution wurde dann freilich die Anstalt nach Kiew übertragen ,
wo sie als Keimzelle für die Universität diente . Die dritte der
drei geschichitichen Hauptstädte Südwolhyniens ist O st r o g am
Bonn , einem Nebenflüsse de « Pripete , gleichfalls in alten Zeiten
die Hauptstadt eines selbständigen FürstenUims und be¬
deutende Kulturstätte . In Ostrog ist im Jahre 1581 die erste
vollständige Ausgabe der Bibel in slawischer Sprache gedruckt worden ,
und damals besaß die Stadt die erste kleinrussische höhere Unter -

richlsaustalt , die später durch eine Jesuitenschule ersetzt worden ist .
Noch heut bietet die Stadt durch ihre Trümmer einen fesselnden
Anblick : über den niedrigen Hütten der kleinrussil ' chen Bauern erheben
sich da die Massen gewaltiger runder Türme und die Trümmer aus -

gedehnter Kirchen , und manches Bauernhaus ist mitten in imponic -
rende alte Ueberreste hineingebaut .

kleines Ieuilleton .
Die Wasserversorgung von Groß - Oerlin .

Tie wichtige Frage der Wasserversorgung von Groß - Berlitt
behandelt „ Prometheus ' . Groß - Bertin erhält »ach ihm sein Wasser
zurzeit durch 13 Wasserwerke , die teils im Besitz von Gemeinden ,
teils in Privatbesitz sich befinden und insgesamt 82 Gemeinden mit
Grbrauchswasser versorgen . Diese Werke haben im Jahre 1912/13
rund 145 Millionen Kubikmeter Wasser abgegeben bei einer Be -
völkerungSziffer der in Betracht kommenden Gebiete von 3,88 Milli -
onen im Jahre 1911 und 4,13 Millionen im Jahre 1913 . Bei gleich -
bleibender Zunahme der Bevölkerung Groß - Berlins von etwa
3,1 Proz . im Jahre und dadurch verursachter gleichbleibender Stei -
geruna des Wasserverbrauchs — aller Wahrscheinlichkeit nach wird
der Wasserverbrauch aber stärker steigen als die Bevölkerung —
müßte Eroß - Berlin im Jahre 1945 für etwa 19,6 Millionen Ein -
woffner etwa 385 Millionen Kubikmeter Wasser jährlich verbrauchen .
Rechnet man zu dieser Menge noch den Wasserbedarf , den indu -
strielle Werke durch eigene Wasserwerke decken und decken werden .
so hat man wohl nach dreißig Jahren mit 499 Millionen Kubikmeter
Wasser im Jahre für Groß - Berlin zu rechnen . Nun scheint aber
der heutige Wasserbedarf Groß - Beylins schon die Grundwasser -
bestände der Umgebung über Gebühr stark in Anspruch zu nehmen ,
da ein merkbare ? Sinken des Grundwasserspiegel » um und in Groß -
Berlin fast überall festzustellen ist . Es wird deshalb erförderlich
sein , für die Zukunft weiter entfernte Grundwasserströme für die
Wasserentnahme heranzuziehen , die jetzt in Angriff genomineneu
Grundwassermengen durch Anlage von Staubecken und durch kirnst -
liehe Brundwassererzeugung , Filtration von Oberflächenwasscr senk «
recht oder schräg durch den Erdboden hindurch bis zum Grundwasser ,
zu vermehren und schließlich daran zu denken , eine Zweiteilung
in der Wasserversorgung vorzunehmen , derart , daß nur das reine
Genußwasser aus den Grundwasserbeständen gedeckt wird , während
alles nicht zum Genuß dienende Berbrauchswasier aus dem Ober -

flächenwasser des zu versorgenden Gebietes entnommen werden

müßte . Der letztgenannte Ausweg würde eine sehr kostspielige und

einschneidende Maßnahme bedeuten , deren Durchführung auf sehr

große Schwierigkeiten stoßen müßte . Es ist aber zu hoffen , daß die

Regierung den Weg der Anlage von Staubecken und Infiltration
von Oberslächenwasser beschreite » wird , um die Grundwasservcr -
sorgung Groß - BerlinS für die Zukunft sicherzustellen und eine

weitere Absenkung des Grundwasserspiegels in der Umgebung Ber -
linS zu verhüten . _

vier Monate ein Geschoß im herzen .
Ein ganz einzigartiger medizinischer Fall ist der eines jungem

französischen Sergeanten , der vier Monate lang einen Granat -

splitter im Herzen trug und dann durch eine Operation völlig ge¬
heilt wurde . Tie Pariser Revue „ Äcientifigue " berichtet darüber

aus Grund der Mitteilungen , die der operierende Arzt Dr . Beau - .

senat in der Pariser Akademie der Wissenschaften machte . Das

Vorhandensein des Geschosses im Herzen wurde gelegentlich bei
einer Untersuchung festgestellt . Das Geschoß lag in der rechten

Herzkammer und wurde von dort erst vier Monate nach seinem

Eindringen entfernt . Der Soldat war ani 1. Oktober 1914 in den

Argonnen bei Saint - Hubert durch einen Granatsplitter verivundet

worden , der durch das Ziverchsell . den Herzbeutel und den ganzen
Herzmuskel in die Herzgrube eindrang . Der Mctallsplitter maß
% Zoll in der Länge und Breite und war 1-6 Zoll dick ; sein Gc -

wicht betrug 1,5 Gramm . Ter Splitter wurde am 17. Februar
entfernt . Nachdem das Herz geöffnet worden war , wurde da » Ge¬

schoß , das zuerst durch seine Boiveglichkeit den Versuchen , es zn
fassen , entging , mit Hilfe einer Zange herausgeholt , und dann das

Herz zugenäht . Nach einigen Tagen , die der Patient unter großen
Schmerzen und drohender Entkräftung verbrachte , trat ein leichtes

Fieber drei Tage lang auf , begleitet von einigen Lungen -
beschwerdcn , die aber schnell verschwanden . Einen Monat nach der

Operation war der Soldat vollkommen geheilt . DaS Herz arbeitet

seitdem völlig normal . Tie so glücklich gelungene Operation be -

weist , daß Geschosse entfernt werden können , ohne den Tod des

Patienten herbeizuführen , selbst wenn sie durch die Hcrzmuskcltvand
oder in die Herzgrube eingedrungen sind , und gibt den Acrzten die

Hoffnung , daß Wunden dieser Art in einem weit größeren Umfang
heilbar sind , als man bisher angenommen hatte .

Notize « .

— Preußen « Wasserkräfte . � Vor kurzem ist von der
LandeSanstalt für Gewässerkunde ein umfangreiches Werk über die

Wasserkräfte deS Berg - und Hügellandes in Preußen erschienen , das
die ausnutzbaren Wasserlrätle auf 1 399 999 Pferdestärken angibt .
Davon sind 459 990 Pferdestärken durch Triebwerke ausgenutzt , so
daß noch 1350 090 Pferdestärke » der Ausnutzung harren . Die An -

gaben beziehe » sich auf die Stromgebiete der Oder , der Elbe , der

Weser , des Rheins und der Maas , und zwar so, daß die einge -
schlössen «» Besitzteile anderer norddeutscher Staaten mit einbegrissen
sind . Rhein und Weser selbst sind jedoch nicht berücksichtigt . Das
bearbeitete Gebiet ' umfaßt 91899 Ouadratlilometer , also nur wenig
mehr als den vierten Teil von Preußen .

— Entfernungen in Rußland . Von Riga nach Peters -
bürg ist der Schienenstrang so lang , wie etwa der von Berlin nach
Königsberg . Von den rund 589 Kilometern kommen 1ö9 auf die
Strecke Riga — Walk . Von diesem wichtigen Knotenpunkt bis nach
Pikow sDetttsch - Pleskau ) , der Hauptstadt des gleichiiamigen Gouverne -
ments , sind es an 145 Kilometer , annähernd so weit wie die Bahn -
sohlt Brüssel —ArraS , während die restlichen 275 Kilometer , dem
direkten Wege Slraßburg —- Reims vergleichbar , die Linie Pikow —
Petersburg ausmache » . . . — Von Brest - Litowsk nach dem nordöstlich
gelegenen MinSk sind es 649 Kilometer Bahnfahrt , was der Eni -

fcriiung Lüttich — Paris nahekommt . Nach Moskau sind es dann noch .
739 Kilometer , dem direktesten Wege Leipzig —Calais oder Berlin -
Lille entsprechend . Auch die nahezu geradlinig verlaufende Bahn
von Petersburg nach Moskau ist 639 Kilometer lang , fast so weit ,
wie die Luftlinie Marseille —Paris . Bon Brest - Litowsk über Kowel
( 120 Kilometer ) nach Kiew beträgt die Entfernung rund 560 Kilo -
meter , also so viel , wie die ganze Nheinlinie von Basel bis zur
holländischen Grenze .

Glücklicherweise war aber noch nichts verloren . Sie
wußte , daß , als der Stöpsel sie am Tage des Stelldicheins
nicht hatte kommen sehen , er seine Langeweile um das Haus
herumgetragen hatte . Er hatte ihrem kleinen Bruder sogar
zwei Sous gegeben , daß er in der Nachbarschaft uinherlungerte
und ihm Nachrichten gäbe . Er war also doch gefangen .

Während sie sich durch den aufgewühlten Erdboden des
Ackers hin mühte , sagte sie sich, daß es ihr Glück sein würde ,
wenn sie dies große Tier auf den Leim lockte , das womöglich ,
trotz seiner Renommierereien noch nie mit einem Weibe zu -
sammen gewesen war und das sie an seiner spitzen Nase herum -
führen würde . Sie lachte in sich hinein . Hein Donka hatte
es erfaßt . Nach so viel Jahren der Erniedrigung und der
zurückgedrängten Wünsche würde sie zu Ansehen gelangen .
Und dann würde Souhc Flohil sie mindestens neun Monate
im Jabr freilassen . Sie würde ihren lieben Hein Donka lieb -
kosen können , ohne daß der abgemauserte Vierzigjährige eine
Ahnung davon hatte . Was für gute Stunden würde sie Mund
an Mund mit ihm haben !

Aber da schrak sie plötzlich zusammen .
Ein riesiger Scbatten tauchte vor ihr auf .
Erschrocken blickte sie auf .
Er war ' s .

9.

Trockene Rciserchen hingen in den roten Haaren seines
langen Schnurrbartes , und er war mit Staub bedeckt , schien
den Tag dainit zugebracht zu haben , im grünen Düster der
Tannen zu liegen . Noch röter als sonst stand die spitze Nase
iin fahlen Ton seines groben Gesichtes mit seinen vorstehen -
den Backenknochen . Er wußte mit seinen riesigen , roten , oder -
durchzogenen Händen nicht wobin . Schließlich hängte er sie
tvie zwei Gegenstände mit den Daumen in die Taschen . Dg . «
seelische Elend der rnft vergeblichein Warten hingebrachten
Woche , Unruhe und Groll hatten tiefe Falten in seine niedrige
Stirn gegraben , und seine Augen , die in dunklen Höhlen
glühten , mit einem Fieber entzündet . Bewegt sah er sie an ,
das Herz voller Vorwurf und Liebe . Unaufhörlich bewegten
sich seine Lippen von all den linden und heftigen Dingen , die
er sich vorgenommen hatte ihr zu sagen . Solange er ihr fern

gewesen , waren ihm die Worte nur so zugeströmt . Wie

goldene Bienentrauben an der Schwelle ihres Stockes am

ersten Lenztag waren sie gewesen . Leise sprach er sie vor sich
hin . Eins folgte auf das andere . Und die Augen geschlossen ,
sah er sie sich zu Hilla hinwenden und ihren Schwung sich wie
einen heißen Kuß an ihre anmutigen Lippen legen .

Er stellte sich das Gespräch vor . Sein Triumph über sie
war ein leichter gewesen . Wie vom Blitz getroffen hatte er

sie unter seinen heftigen Antworten dastehen seheg und im

nächsten Augenblick war sie ihm unter Tränen an den Hals
gesprungen und hatte ihn artig um Verzeihung gebeten .

Doch all diese Beredsamkeit ließ ihn jetzt im Stich .
Seine Zunge versagte , war die Beute einer dummen Acngst -
lichkeit , einer unentwirrbaren Verlegenheit . Aber sie sah
ihn nicht an , wagte , weil sie befürchtete , laut geradeheraus
lachen zu müssen , ihre Augen nicht zu dein Riesen zu erheben -
den die Leidenschaft stupid gemacht hatte . Doch er konnte

ihr vertrauliches Beieinander mit dem Burschen aus Sulsique
gesehen haben . Endlich tat sie einen tief erleichterten Atem -

zug und pflanzte ihre weißen Zähne in das rote Fleisch ihrer

Lippen . Herr Jesus , es war ja ganz einfach : um dem Auf¬

tritt zuvorzukommen , den er ihr da zudachte , hatte sie bloß
eins zu tun .

Zic kniff die Augen zu und sagte in einer aggressiven
Tonart :

„ Wo kommst Du denn her ? "
Er machte eine langsame Bewegung mit Schulter und

Kopf , wies gegen das Gebüsch hin und sagte mit rauher
Stimme :

„ Von da . "

Nochinals fühlte Hilla einen kaum bezwingbaren Antrieb

zu lachen . Es gelang ihr . sich zu beherrschen . Ihr Gesicht
gewann wieder ihren nichtswürdigen spöttischen Ausdruck .

Tie maß ibn mit einem peitschenscharfen Blick .
„ Du hast Dich versteckt ! Hast also weiter nichts zu tun ,

als wie eine Eidechse im Gras herumzudösen ? "
Ihr Spott zischte in den Mann hinein wie glühende ?

Eisen . Rauh entgegnete er :
„ Kann wohl sein . . . Es bedrückt mich , wenn uü an

Dich denke . . . Ich muß Dich sehen und fühlen . . . Mein
Leben ist da , wo Du bist . . . Ich bin den N- ichtrnttafl im Holz
gewesen , um Dir aufzulauern . . . Das weißt Du nicht , wie ?
Gut , ich war dort unterm Laub , den Kopf zwischen den
Fäusten . . . Ich hätte so nach Dir hingesehen bis morgen
früh . . . O ja . es war schön , Dir so zuzusehen , wie Du Dich
in der Sonne rührtest und bewegtest . . . Ich habe die anderen

beneidet , die . mit denen Du da arbeitest und die Dich manch -
mal an ihre Pelle drückten . . . Und ich habe mich in den
Daumen gebissen . . . Ich wurde verrückt . . . Vor Wut Hab '
ich inich auf der Erde herumgewälzt . . . Tagelang streif ich so
umher und streiche uni Dein Haus . . . Ich sagte mir . daß ich
Dir noch begegnen würde , in meinem Buschwinkel im Feld . . .
Ich dachte , Tu würdest ganz gern ein bißchen plaudern , wenn
man sich verstanden hätte . . . Und jetzt , wo Tu da bist , wo wir
uns einer dem anderen aegeiiübcrstehen , wo sich mir das Blut
regt , weißt Du mir weiter nichts , als so was zu sagen . . .
Wahrhaftig , Tu vergißt Deine Freunde schnell ! "

(Forts , folgt . )
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In Jeder Holz - und Stilart , nur erstklassiger Ausführung zu konkurrenzlos �billigen Preisen .
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Die Zahlung kany durch Wertpapiere erfolgen , ev . auch nur als Depot in unsere Tresors zur späteren Wiedereinlösung .

Ich zahle Provision
dcmjcnigen , der mir cine Fabrik nachweist , welche Treharbeiten zu vcr -
geben hat . A. Jlurkwaldf , Schoneberg , Salzburger Str . 7. 23356

Tornister = Bibliothek .
Billige Bücher für unsere Krieger . 12 Bändchen guter Er¬
zählungen mit buntem Umschlag für 1 M. gegen vorherige

Einsendung franko .
- Karl Voegels Verlag , Berlin 0. , BlumenstraBe 75. — _

Frack - , Smoking - , Gehrock - Verleih - Insütut

S. Berg Nactif . Borctiardt, Friedrichstr . 115 srtiu

von Ende September ab schrägüber Ifrietlricüistr . lÄä/IS ' 3 .

BB3

Jedes Wort 10 Pfennig .
Das fettgedruckte Wort 20 Pfg . ( zulässig 2( cftgedruckfe
Worte ) . Stellengesuche und Schialstellen - Anzeigen
5 Pfg . ; das erste Wort ( fettgedruckt ) 10 Pfg . Worte

mit mehr als 15 Buchstaben zählen doppelt .
Kleine Anzeigen

ANZEIGEN
für die nächste Nummer werden In den Annahme¬
stellen für Berlin bis I Uhr , für die Vororte bis
12 Uhr , in der Haupt - Expedition , Lindenstrasse it.

bis 5 Uhr angenommen .

Verkäufe .

Tepvich - Tlioinas , Oranieiistr . 44
spottbillig iarbseblerbaste Teppiche ,
Gardinen . Vorwärtslejcrn S Prozent
vrtrarabatt . . ftlO '

Monateanzngc nnd Sommer «
paietots von 5 Mark sowie Hosen von
1,50 , Gehrockanzüge von 12,00 ,
Fracks von 2,50 , sowie sür korpulente
Figuren . Neue Garderobe zu staunend
billigen Preisen , aus Pjandlcibcn vcr -
fallcne Sachen knusl man am billigsten

bei Naß . Mulackslraste 14. *

Zinkwaichfässer , Zober , Sit - -
wannen , Badewannen , Waschtöpfe .
Spezialsabrik , Reichenbcrgerstraße 47,
Lesern 5 Prozent .

Monatcanzüge » Paletots , grotzes
Lager spottbillig . Fürstcnzelt , Nosen -
Ihalerstrage 10. '

MoiinrSanznge , nur wenig gc-
tragen . Pulelots , Ulster , Hosen . Ge-
seUchaftsanzüge werden spottbillig
vcriaust . Tic elegantesten Anzüge
iind itihweiie billig zu haben . Alt -
bekannte Firma . Älax Weiß , Erope
Fraiikjuricrstrai >e 88.

_
*

Vettenvcrkauik Prachtvolle 5,75 ,
7,50 , 9,75 , SUiäftcnerbeticu 12,75 ,
15,75 , Taunenbetlen 19,50 , 22,50 ,
Kinderbelten 4,50 . Nene AuSstcuer -
wäjche spottbillig ! Teppiche , Portieren ,
Gardinen , Stores , Tülldccken , Stepp -
decke», Diwandccken , Wanduhren ,
Taichcnuhren , Anzüge . Alles spott -
billig ! Psandleihe Brnnncnstrastc 47. »

Geld k Geld ! sparen Sie , wenn
Sie int Leihhaus Roicnthaier Tor ,
Linicnstraße 203/4 , Ecke Nosinthaler -
straxe , lausen . Im Versatz gewesene
Anzüge , Paletots , Ulster sowie neue
Matzgarderobeu zu staunend billigen
Kriegspreijc ». SUbcrne Uhren 3. — ,
goldene Damennhren 8, —, Gold¬
waren , Brillanten , Fahrräder . Aus
Uhren dreijähriger Garantieschein .
Eigene Werlstull . Sonnlag 8 — 10.

Bcttcnkänfcr ! Ausgepagt ! Pracht -
betten 9,75 , 12,75 , Ausstenerbetten
14,75 , Daunenbetten 20,50 . schlestsche
Federbetten , Stand 26,00 , Prima -
Qualität , Aussteucrwäjchc , Tamast -
bezüge 4. 50, Laken nur in der billigen
Psandleihe Andreasslrastc 41, eine

Treppe . Fahrgeld vergüte . 46S *

Künstlergardinen , Neuheiten 6,75 ,
Tischdecken , Steppdecken , Bettdecken ,
enorm billig , Teppiche mit llcincn
Fehlern Iveit unter Preis . Vorwärts -
lescrii fünj Prozent Rabatt . Georg
Lange Nächst . Chausseestraste 73/7-4. *

Monatsgarderoben - Sans vcr -
kanst spottbillig erstklassige , wenig ge-
tragene , säst ncue� Fackcttanzüge ,
Gchrockanzstge , Smokinganzüge ,
Frackanznge , Ulster , Paletots , En -
tawayanzüge , gestreifte Beinkleider ,
Bauchanzüge , großes Lager . Hai -
per », Noscnthalerstraste 4. Kein
Ladeneingang . Nur cine Treppe .

Monatsanzüge , Winterpaletots ,
Ulster , Joppen , Holen , Neue Schön -
hauserstraste 12 , Ecke Nosenlhaler -
straste . _ 72/9 "

Moilatsanzuge , Paletots , Hoicii ,
Rockanzüge , Spottpreise , Friedländer ,
Zlnguststraste 64. _

Tie Einlierufung vieler Herren -
schneider hat zur Folge , dast Garde -
robe bedeutend teurer ist. Es ist mir
aber gelungen , graste Posten Herren - ,
Knaben - und Jünglingsgar dcrobe
bedeutend unter Preis zu erstehen ,
wodurch hier jeder Gelegenheit hat .

zu teilweise bis 30 " U herabgesetzten
Preisen zu kauskn . Ferner zurück -
gebliebene Rionatsgarderobe und zu-
rückgesetzte Anzüge , Paletots , Ulster .
21. Ringel , Schneidermeister , Chaussee -
straste 31. _ _ _ Ü9st

MonatSanznge , Paletots , Ulster ,
Beinkleider . Gewllschastsanzüge , auch

iollbillin Ä- . ein. WilmerS -leihweise , spoitbill�g .
porserstraste 63. Auch

-eist . Wilmers
sonntags .

Teppiche ! Spolibilligc Ausnahme -
Preise ! Große Posten mit kleinen
Farbfehlern , jetzt 4,75 , 6,75 , 10,50 ,
16,50 uiw . Bettvorleger , Läuferrestc
allcrbilligst . Wolss Teppichhaus ,
Drcsdcnerstr . ß ( Koltbusertor ) . Abon -
nentcn 10 Proz . Rabalt . 26K�

Teppiche mit i! einem Fehler , sehr
billig . Gardinen , Porlicrcn . Stevv -
decken, Tilchdecken , Diwandccken , jcbt
billig . Vorivärtsleicr 5 Prozenl
Rabatt . Tcppichhans Brünn , Hackcichcr
Markt 4 ( Bahnhof Börse ) . Sonntags
geöffnet . 246/4 '

Zehn Prozent Zlabatt Vorwärts -
leiern .

Steppdecken , Siiniltseide . vor -
nehme Ausführung 3,75 , 4,85 , 5,75
6,50 , 7,85 , 9,50 , 12. 50, 14,50 usw.
Große Franksur terstrastel25 , imHanIc
der Möbelfabrik . 43K *

Gardinenreste , Fenster 2,45 ,
2,85 , 3,50 , 4,25 , 5,50 , 6,65 usw.
E. Weistenbergs Gardinen - und
Tepvichbaus , Große Franksurtcr
straste 125 , im Hauie der Möbelfabrik
an der Koppenstrahe .

�cstbcstäiibe , 1— 3 Fenster Tuch
Portieren , Plüschporlicrcn , Madras
Portieren , neueste Muster , Fenster
2,85 , 3, »0, 3,95 , 4,85 , 5,75 , 6,50 , 7,50 ,
9,50 , 11,50 , 14,50 , 18. 50 usw. Portieren -
Haus , Große Franlsurterstraste 125.

Tnchbecken , Leinendeckcn , Plüich .
decken 1,35 , 1,65 , 1,95 , 2,45 , 2,95.
3,65 , 4,25 , 4,85 , 5,50 , 6,75 , 8,50 , 9,70
bis 45 Mark .

Teppiche mit Wcbescblcrn 7,50 ,
9. 50. 11,50 , 13,50 , 16,50 , 19,50 , 22,50 ,
25,50 , 29,50 usw. Teppichhaus , Große
Frankfurterstraste 125, im Hause der
Wöbelfabrik .

Hermannplan (». Spottbilliger
Bcttenvcrlaus , Wäschevcrkauj , Gar -
dincnvcrkans , Teppichvertanf , Uhren -
verlaus , Goldiachcn , Pclzslolas ,
Pelzgarni iurcn , Jakcttanzügc , Winter -
paiclots , Herrenhosen . *

Geschäftsverkäufe .

Zigarrengeschäft . Zusallssache ,
billig Gostlcrjtraßc 10/11 . 212/10

KlöbeU

MSbel gegen sofortige Kasse sehr
preiswert zu vcrkausen , Brunnen -
straste 7 und Müllerstraße 174. Sonn -
tag geöffnet von 8 —10 . 82K

Möbel aller Art ans Kredit , bc-
qucmc An - und Abzahlung . Möbel -
Lechner . Brumienstraße 7. �Zweites
Geschäft Müllerstraße 174. Sonntag
von 8 —10 gcössnet . 81K '

Möbel ! Für Brautleute günstigste
Gelegenheit , iich Möbel anzuschaffen .
Mit kleiner Anzahlung schon Stube
und Küche . An jedem Stück deutlicher
Preis . Ucbervorteilung ausgeschlossen .
Lei Krankhcitsjällcn , Arbeitslosigkeit
anerkannt Rücksicht . Möbelgcschäst
Goldstaub , Zossenerstraße 38, Ecke
Gneiienaustraßc . _ _ 290 Ift *

Moebel - Poebel - Moritzplatz 58.
Spezialität : Ein - und Zweizimmer -
einrichtungen . Billigste Preise ! Stube
und Küche 238, — , 375 , — , 495, — bis
1000, —. 2 Zimmer und Küche 511, —,
635 —. 713, —, 797, — bis 2000, —.
Schiaszimmer 215, — , eichen 367, — .
Eichene Speisezimmer 370, — , 489, — .
Englische Bettstelle mit Matratze 40, —.
Besichtigung nur im Fabrikgebäude
8 bis 8, Sonntag 8 bis 10. Zahlungs .
erlcichtciung . _ _ _

3K '

Zentrnlmöbelspcichcr , Prinzen «
stratze 71, vcrlauit Klciderjpinde ,
Vertikos 25,00 , Plüschsosa 30,00 ,
Tische , Chaiieionguc , >Bettstellen 21 ,00,
komplette Küchencurrichwng 45,00 ,
Waschtische , Schreibtische preiswert .

Kriegshalber vollständige Wob -
nniigSeimichtung , herrliche Küche , zu-
sammen 235, — . Rosenthalerstraße 57,
vorn III ( Gewerblich . ) Händler ver¬
beten . 71/13

Pevkaufe bis Ende September
nagelneue Einrichtung , bochmoderiic
Zlnrichtcküche , Teppich , Bilder 235, —.
( Gewerblich . ) Händler zwecklos .
Landsbergerslraße 89, vorn II . *

Möbel - Gelcgcnheitstäuse aus Ver¬
steigerungen , Schränke , Vertikos , An-
klcidcschränkc , Bettstellen , Waschtoi -
leiten , Schreibtische , Chaiselongues ,
Triuneaus , Büseile , Bücherschränke ,
Teppiche , Uhren , Kronen usw. Enorm

große Auswahl kompletter Speise - ,
Herren » und Schlaszimincr . «alons ,
Küchen billiger als überall . Hans
Venncrt , Größtes Möbelhaus für Gc -

legeiihciiSkäuse . Lolhringcrstraße 55,
Nosenlhaler Tor . _

'

Nur im Kriege diese Preise , nie
wiedcrlchrend . Kleiderspind , Vertiko
mit Vcrglasung 42, —. Bettstelle
englisch 38 —, Nußbaum - Diplomat
56, —, komplette Küche 56, —, An-

Ileideschrank mit Spiegel 68, —,
Ausziehtisch mit Verbindung 26, —,
Kommode 20 . — und viele Einzel -
möbel sür jeden annehmbaren Preis .
Ebrach . Alte Schönbauietstragc 32. *

Möbelkredit . Komplette Wob -
nungseinrichtungen , einzelne Möbel -
stücke. Geringste Anzahlung , bc-
oiiemste Abzahlung . Kreditbaus
Luisenstadt , Köpcnickerstraßc 77/78 ,
Ecke Brückenstraße , nahe Jannoivitz -
brücke . 5851"

Ättöbel - Tchnlz , Rcichcnbcrgcr
straße 5, Kottbulcrtor , liefert aner -
kannt seit 37 Jahren reelle Ein -
richtungen moderner Ausführung zu
äußerst billigen Preisen und größter
Auswahl sowie auch langjähriger
Garantie .

'
105! ! . '

100 entzückende Küchen , farbig ,
auch lasiert , Mahagoni , Eiche , Wohn -
zimmer , Schreibtische , Säulcnbüsetle ,
Bücherschräitke , Speisezimmer , Schlaf »
zimmer . Herrenzimmer , nur Gele -
genhcitskäusc . Möbelhaus Osten ,
Andreasstraße 30. 81K

Aufsehen ! erregt mein „ Sonder -
verkauf moderner Musterzimmcr " .
70 nur gediegene Speise - , Herren - ,
Schlafzimmer in allen Holzarten ge-

langen zum Einzelverkauf an Pri -
valc ! Kolossal günstige Gelegenheit !
„Berliner Möbelhaus ' nur Südosten ,
Skalitzcrstraße 25. _ 63SI *

PlnichunibausofaS , elegant , Nuß -
baumbüsette , Schreibtische , Piano 100,
Hutbodenschränke , Spiegclnertiko ,
Trumeaus , Englsschbctten , Muschel -
bellen , Chaiselongue , Spiegclloilette ,
Ankleideschrank , Küchensachen , Näh -
Maschine , gut erhallen , Löwestraße 16 1
( Osten ) . 72/13

�iusikinsrvuineiite .

PianoS , volltönend , billig . Krip -
schinskt , KopenhagcnerstraßcS . 73/7

Piano , wenig gebinucht , Harmo «
nium . Garantie . Magazin , Ska -
litzerfiraße 43 parterre . _ il9 '

BTandergilarre mit Seibstcriern -
schule , Wandermandoline mit Taichc
9,50 , Sololaute , gut eingespielte Or -
chestergeige mit Formetui 18, —, Gi -
tarrzithern mit sünsundachtzig Unter -
iegnoten 8,50 verkaust Ernst , Oranien -
sllaße 166 III . 234Lb

Graininophone , spottbillig , echtes ,
gekostet 115, —, sür 35, —, ivegen
bevorstehender Einberufung , Teicke .
Fürstenstraße 8 III . chl06

Fshlräder .

Frcilaufräder , neue , Herrenrad
30, — . Strccse , Andrcasstraße 37.

_
Herrenfahrrad , gutes , Restaurant ,

Fruchtstraße 43. 73/5

kaufssesuctie .
Kupfer k Messing ! Aluminium ,

Nickel ! Zinn , Zink , Blei , Quecksilber ,
Stanniolpavier , Plattnaabsälle , Zabn -
gebisse . Goldsachen , Silberabsälle ,
Höchstpreise ! „Metallschmelze Cohn ' ,
Brnmieiistraße 25 und Neukölln ,
Berlinerstraste 76. 56/4 '

Ptatinaabiälle , Gr . bis 6,25 , Zahn -
gebisse bis 60, — , Kupfer bis 1,85 ,
Messing bis 1,30 , Blei , Zink , Stanniol -
papier bis 3,50 , Gcschirrzinn bis
3,20 , Aluminium , Quecksilber bis

5, —, Gold . Silber , höchstzahlend .
Rietallkontor Hollmannstraße 30
und Kottbuscrstraße 1 ( Kottbusertor )
Moritzplay 12858

Zahngedtssc ! Bruchgold I Silber -
lachen , Plaliuaabsälle , Quecksilber ,
Stanniolpapier , Kupser . Messing ,
sämtliche Metalle höchstzahlend .
Schmelze Cdristionat , Követiickcr -
straste 20 a ( gegenüber Manteussel -
siraße ) . _ _ _ 56/1 *

Platiuabfölle bis 6,25 pro Gramm ,
Zahngebisse bis 50,00 , Goldsachen .
Silberjachen . Tressen , Quecksilber .
Stanniolpavier , Kupfer , Messing ,
Zinn , Nickel , Aluminium , Zink ,
Blei , Höchstpreise , Edelmetall - �Ein-
tauisbüreau Weöerstraste 31 ( Tele¬
phon , Abholung . )

Ptatina , Gold , Silber , Gebisse ,
Kchrgoid , Goldwattcn , photographische
Rückstände , Quecksilber , Wolsram so-
wie sämtsiche INetallabsälle kaust
Schmelze Broh , Berlin , Köpenicker -
straste 29. Telephon : Moritz -
pia ? 3476 . 73/2 '

Tamenrad kaust Strecse , Andreas

straste 37. _
73,6

Altmetalle . Kupfer , Messing . Zink
usw. kaufen zu Höchstpreisen Hentschel

Slcpban . Dresdenerstraß « 60

Fahrradankauf , auch defekte ,
Wcbcrstraste 42. 69/14 *

Platin . Goldsachcn , Sildersachcn ,
Zabitgebissr , Stanniol 2. — , Queck¬
silber , Glübstrumpfasche kaust Blü -
md , Auguststraße 69. 251/16 *

Kaufe Kupfer , Messing , Blei , Zinn ,
Roiguß , Lötzinn , Mcssingspäne . alle
Metalle höchstzahlend . Schermer ,
Langcstraße 19. - sll3

�nterrickt .

Maschinenbau . Elcitrolcchnik ,
Eisenkonftruktion , Ausbildung : Werk -
mcister , Techniker , Konstrukteur .
Prospekte gratis . Polytechnisches Gc -
werbc - Jnsiitut , Inhaber L. Barth ,
Ingenieur , Berlin , Ebansseestraße 1

Kochunterricht , Fröbel - Obcrlin -
Jnstitut , Haushaltungsschule , In -
babcr Heinrich Pollack , Berlin , Wil -
helmsträste 10. Prospekt gratis . '

Ktavierkursus . Erwachsenen
Schnellmcthodc , Monatspreis 3, — .
Klavicrüben frei . Musikakadcmie .
Qranicnstraste 63 ( Moritzplatz ) . 73/11 *

Französisch , Deutsch , Englisch ,
Spanisch . Fräulein Kreysfig , Alte
Jakobstraße 56. 212/11 *

Versekiectenes .

Patentanwalt Müller , Gitschiner -
straste 16. '

Färberei und chemische Rcinigung ,
billigste Preise , tadellose Aussührung
nnd schnellste Lieferung . Gustav
Rcntel , Neukölln , Psliigcrstraßc 80.
nähe Kottbuserdamm . 83K *

Kunftftopferei Große Frankfurter »
straste 67. 239gK '

( Sine Damenuhr verloren Nummer
23694 . Gegen Belohnung bei Göttke ,
Wilhelm - Stolzenraste 31. abzugeben .

Schneiderin sür Kostüme . Kleider
empsiehlt sich in und außer dem
Hause . Weimann , Charlottenburg ,
Danckelmannstraste 16. fol

Vermietungen .
Wohnungen .

ychartottrii strafte 87 kleine Wob¬
nungen sofort billig . 22736

Hofwohnungcn , 20,50 , sofort
Georgenkirchstraste 63. 70/2

Kleine tzoswohnungen sehr billig
zu vermieten Verwalter , Köpenicker -
straste 193, am Schlesischen Tor . 1- 19

Umständehalber Grünauerstrastc 3
zweijenstrigcs Zimmer und große
Berliner Küche 20,00 , 1. Okiober .

Mietsgesuche .
Gesucht einfach möbliertes , ruhiges

Zinnncr zum 15. September für
einen Herrn , Nähe Bahnhos Putlitz -
straste .

'
Offerten an Joseph , Vor -

wärts - Spcdition , Wilhclmshavencr -
straste 48. - j52

Unterricht in der englischen
Sprache . Für Anfänger und Fort -
geschrittene , einzeln oder im Zirkel ,
wird englischer Unterricht erteilt .
Auch werden Uebersetzungen an -
gcjertlgt . G. Swienty - Liebknecht ,
Charlottenburg , Stuttgarterplatz 9,
Gartenbaus III . 44K '

„ Tcchntfchc Gewerbeschule », In -
baber Divlomingenieur Stcklmachcr .
Maschinenbau - , Elektrotechnik - , Werk -
meisterschule , Fadsschulc . Höhere Fach¬
schule . Tagesstirsc , Abendkurse . Aus -
bildung zum Werkmeister , Techniker ,
Konstrukteur . Vorkenntnisse nicht er -
jorderlich . Laboratorium . Prospekte
frei . Fricdrichftraste 118. I00K '

�. �beltsmÄrkt .

Stellengesuche .

Kriegsvertreinng in Gewerk -
schajts - oder Arbeiter - Sekretariat
übernimmt militärsreier Arbeiter -
selretär . Offerten P. 4, „ Borwärls » -
Expeditio ». _

23396

Junge Frau sucht Tagesbeschästi -
gung im Restaurant oder Geschäft ,
Kochen oder B crmcrem Offerten
unter 100, Vorwärtsspedition , Müller «
straste 34a . '

Stellenangebote .
Schlosser aus Militärarbeit ver -

langt Ed. Puls , Tempelhos . 93K

Schreibmaschinen - Mechaniker ,
Fachleute , stellen dauernd ein gegen
gute Bezahlung Schäfer u. Claust ,
Berlin W 8, Leipztgerstraste 19.

Kutscher� zum sofortigen Antritt
gesucht . S. Baum , Koblengrost -
Handlung , O 17, Mühlenstraste 14.

Korbmacher ans Mattarbeit ver -
langt A. Bader , Fricdrichsseldc , Ber -
lin erstraste 82. v97

Anszieher und Gestellmacher aus
Drillinge verlangt Höst , Neukölln ,
Berlinerstraste 30. -j -102

Kantinenwirt zur Bewirtschaftung
einer vorhandenen Baukantine sür
zirka 300 bis 500 Leute per 1. 10. 15
gesucht . Bauplatz Nähe Bitterfeld .
Bevorzugt Wirt , der größere Kau -
tinenbetriebe geleitet hat und Kaution
stellen laiin . Nähere Angaben er -
beten tmlcr „J - 4" Expedition deS
. Vorwärts » . _ _ _ 23516

öndschnftmolcr , tüchtige , sofort
verlangt . Meldungen 1— 2 Uhr mittags
oder 7 —8 Ilbr abends . A. Jandorf
u. Co. , Belle - Allianeestraße 1/2 . 88K

Stein ineft aus Marmor
Prieß . Oranienstraße 20.

verlangt
2350b

Anstreietier , durchaus schwindel -
frei , sür auswärts sofort gesucht .
Deutsche Steinholzwerke , Heide -
straße 15. _ 23456

Packer , nur geübter , der mehr¬
jährig in meiner oder benachbarter
Branche tätig war , sofort bei hohem
Lohn gesucht . Meldungen Mittelauf -
gang 1 Treppe im Kontor , Artur
Samulon , Magazinstraße 15/16 . Da¬
menwäsche . 23406

Arbeiter stellt ein Emil Herrniann ,
Kvloiiialwaren - Grotzbandlung , Berlin
SW. 61, Teltowerslraße 57. 106K

1 Goidschmiedelehrling sucht
Oskar Hadank , Sebastianstraße 34.

Lehrling verlangt Kunst - und
Bauschlosserei , Rigaerstraße 98.

Gine Zeitungsfrau mit HUse ver -
langt Pankow , Mühlenstraße 30, Vor -
wärtsspedition . A

Züchtige Jaschinenfomer
suchen für sofort
bei hohem Lohn

Seidel & Naumann A. - G.
Gießerei Heidenau /Vezitt Dresden

Maschinenmeister
fiir Bnchdruckschnellpressen

militärsrei , finden gutbezahlte , dauernde Stellung . Wir suchen nur er -

sahrene , tüchtige Bilddrucker , die auch Erfahrung im Farbendruck besitzen .
Eintritt eventuell sofort .
Imkci - g &■ l - ofson G. m. b . H. , Buchdruckerei , WtlHelmstr . 118 .

Tüchii�e

werden sofort eingestellt . *

Carl Burchardt ,
Neubauten Pulver - Fabrik :
Plaue b iti - andcnbnrs ; a H .

ZlfDRicrgcicllen
bei gutem Lohn nach außerhalb sofort
gesucht . Meldung bei unserem Platz -
polier iZIago « aus unserem Zimmerplap
in Wilmersdorf , Kalischer straße . �

II e Ick cki Fraueke . rllktiengc ' cllsch .

fatuperfoHäl.
Kräftige , des Fahrens kundige Leute :
werden eingestellt . Meldungen mik
Papieren im Kontor der SchultheiB "
Brauerei A. - G. . LicliterfeldorStr . 11/17 . .

ZS fißkord - laurer
für Berliner Verorl gesucht . Offerten
von Kolonnensührcrn unter U. 44
Hauptfxpcditioii des „ Vorw . » erbeten .

I!
Per sofort gesucht .

Herren , welche mit elcltrischcm
Licht und Fahrstühlen iFIohr )
genau vertraut , energisch und

gewandt sind und welche einen
derartigen Posten in größeren
Betrieben bereits längere Zeit
innc hatten , wollen sich mit

Zeugnissen morgens 9 Uhr in

unserer Pcrsonal - Bcrwnllung
IV. Etage persönlich vorstellen .

lUsmloi ' i ' SCo. .
Belle - All ianec - Str . 1/2 .

UeWöilzeiilrale Hähe Berlins
sucht tüchtige , selbständige

Monteure und

Hilfsmontenre
für Licht - und Kraftanlagen .
Offerten mit Lohnanlprüchcn und
ZctigniSabschristen unter Chiffre B . - 4
an die Expeditton deS „ Vorwärts ».

Marmorschleiser
und Fräser

in dauernde Arbeit gesucht von

Stettiner Stcinindustrie Ä. m. b. H.
Stettin . 73/12

Strohbaim ,
aus Kummete zu sofortigem Eintritt
geiucht . E . cke la Croix \ achf . ,
73/3 _ Enlauer Str . 3. _ _

(ßtfisidite Ptrltt
sofort Bei hohem Lohn gcjudjf . 73/10
Schulz u. Holdefleift , Fennstr . 13.

Hililärlreien

verlangt Speek , Lützowstraße 2.

r - ienng
für Setzerei , Druckerei und Stereotypie
werden zum Ottobertermin kostenlos
Stellen nachgewiesen , Meldungen :

Geschäftsstelle der Fr . Bereinigung

tariftrcucr Buchdruckcrcibcsitzcr
C 19, Grünstr . 4.

Maschinenbauer ,
mit Drehen bewandert , sofort gesucht .
2352b Odeon - Werke ,

Weißcnsee , Lehderstraße 20 — 25.

Schultutlassene Kuabeu,
welche das Buchdruckgcwerbe als

Zeliristsetier
erlernen wollen , gesucht . Anmcl -
düngen mit Zeugnis der ersten Klaffe
täglich von 10 bis 6 Uhr .

Verein
Berliner Bnchdruckcrci - Besißer ,
Friedrichstr . 239, I. Hos, Part , rechts .

�iwortUcher�alteur- » im »ülOfe Ueu « ° e - « Uw. - Th - Gto�BerUn . Druck « . « - rwgtvomüÄ Buchdruckers Beriagsa . chaU Paul Singer Leri . n LW,
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